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D I E

SCHWEIZERISCHE BAUKUNST

Chalet „Signina", Flims — Hauseingang
Architekt J. Noia, Felsberg

Bautype B ist in erster Linie für Arbeiter
bestimmt und enthält einen Stall für Kleinvieh.

Typen C und D sind mehr für bessere
Beamte gedacht, die einen grösseren Betrag
für Miete auslegen können. Durchwegs
handelt es sich um gefällige Konstruktionen,

trotzdem auch hier jede Scheinarchitektur
vermieden ist. Die Entwürfe zeigen zum
Teil Wohnküchen, über deren Zweckmässigkeit

man sich bekanntlich heute noch streitet,
die aber für gar manche Mutter eine
hochwillkommene Lösung bedeuten.

GARTENBAUMESSE

In Leipzig soll in Zukunft auch eine Gartenbaumesse

stattfinden, nachdem der erste Versuch des
Vorjahres, Geräte im Betrieb vorzuführen, gute
Erfolge zeigte. Im Zusammenhang mit der Messe für
Bau-, Wohn-und Siedlungswesen der Bautechnischen
Messe werden auch Mustergärten angelegt, die vor¬

bildlich für den Siedler, Laubenkolonisten, Landwirt,
Gärtner und Gartenbesitzer wirken und die ständig
erhalten bleiben sollen. Auch Gartenhäuschen,
Gewächshäuser usw. in neuartigen Bauweisen wird man
alsdann finden und maschinelle Anlagen für
Bewässerung, Beheizung u. a. dürften nicht fehlen.
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